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Unsere Stadt erstrahlt in der Vorweihnachtszeit im festlichen Glanz. Christbaum und Weihnachtsbeleuchtung,
der Adventmarkt und der heuer reichlich gefallene Schnee zaubern vorweihnachtliche Stimmung in die Stra-
ßen und Plätze der Stadt. Zeit, ein wenig innezuhalten, einen Blick zurückzuwerfen auf das zu Ende gehende
Jahr, ein wenig vorauszuschauen in die Zukunft. Vielleicht ziehen Sie, so wie ich, ein wenig Bilanz, überlegen,
dass manches gelungen ist, dass lange gehegte Wünsche erfüllt worden sind, andere noch offen geblieben
sind. Ich glaube, dass wir auf unsere Stadt stolz sein können, uns über Erfolge freuen können, weiß aber auch,
dass wir noch viel schwierige Arbeit vor uns haben. Wir sollten trotz mancher Widrigkeiten aber nicht den Mut
verlieren, sondern neue Aufgaben anpacken, Herausforderungen annehmen und gemeinsam bewältigen, auf
unnötige Streitereien in der Politik verzichten und alle Kräfte positiv für das Wohl der Menschen in Grein
einsetzen.
Ich wünsche Ihnen, dass Sie ein wenig Zeit und Ruhe finden, dass Sie die Weihnachtsfeiertage mit Ihren
Lieben verbringen können, dass die Alltagssorgen ein wenig in den Hintergrund treten und Sie ein bisschen
Frohsinn erleben können.
Frohe Weihnachten, alles Gute für 2011, Glück, Gesundheit und den Kindern schöne Ferien, wünscht

Ihr Bürgermeister

Manfred Michlmayr

FROHE WEIHNACHTEN!
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Aus dem Inhalt

Greiner Eisstock-Stadtmeisterschaft

Der ESV-Grein lädt  
am Sonntag, den 2. Jänner 2011, 10.00 Uhr,  

zur Greiner Eisstock-Stadtmeisterschaft 
am Vereinsplatz des ESV-Grein ein. 

 
Teilnahmeberechtigt sind alle Vereinsmitglieder sowie 

Bürgerinnen und Bürger der Stadt Grein! 
Eine Moarschaft besteht aus 4 Personen. 

 
Startgeld: 10,00 Euro pro Moarschaft 

 
Anmeldung ab sofort im Vereinsgebäude jeden Mittwoch 

und Freitag ab 19.00 Uhr oder 
unter der Telefonnummer 0699/81994069 

 
Ersatztermine: 

08.01.2011, 15.01.2011, 22.01.2011, 29.01.2011, 10.00 Uhr 
 

Sollte es in dieser Saison aus Witterungsgründen 
unmöglich sein die Stadtmeisterschaft auf Eis 

auszutragen, so wird das Turnier für Interessierte 
in die Halle verlegt. 

 
Es kann auch Stockmaterial vom Verein 

zur Verfügung gestellt werden. 
 

Bei Diebstählen oder Unfällen wird seitens des 
ESV-Grein keinerlei Haftung übernommen. 

 
Wir freuen uns auf eure zahlreiche Teilnahme! 

www.stockschuetzen-grein.at 
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Sehr geehrte Gemeindebürger, liebe Greinerinnen und Greiner!

Ihr Bürgermeister informiert

Der Stadtgemeinde Grein ist es gelungen, noch vor
der Krise Projekte auf den Weg zu bringen und auch
umzusetzen, die jetzt viele Jahre warten müssten.
Kinderspielplatz und Kindergarten wurden heuer er-
öffnet, zwei wirklich gelungene Projekte, die auch
beweisen, dass Grein zu Recht mit dem Prädikat
„Familienfreundliche Gemeinde“ ausgezeichnet
wurde. Die nächsten Schritte im Rahmen dieses Pro-
jekts:

Volksschulgarten
Im Garten der Volksschule werden Spielgeräte und
Sitzgelegenheiten aufgestellt, ein paar Bäume sollen
in Zukunft Schatten spenden. Nicht nur die Kinder in
der Volksschule werden sich darüber freuen, dieser
Platz ist - was viele Greiner nicht wissen - öffentlich!
Auch außerhalb der Unterrichtszeiten können Kin-
der auf diesem Platz spielen.

Jugendzentrum
Grein braucht wieder ein regelmäßig geöffnetes Ju-
gendzentrum, das Treffpunkt und Anlaufstelle für die
Jugend ist. Derzeit wird intensiv nach qualifiziertem
Personal für die Leitung und Führung gesucht. Ge-
plant sind zwei bis drei Öffnungstage, eine exakte
Regelung des Betriebs ist auch Voraussetzung dafür,
dass die Einrichtung von Anrainern und Nachbarn
akzeptiert wird.

Hochwasserschutz - Kaigestaltung
Dieses Projekt ist eine der großen Herausforderun-
gen im Jahr 2011. Vor allem die Gestaltung des Kais
und der Uferpromenade werden Grein jahrzehntelang
prägen. Kurz gesagt - für viele gute Ideen gibt es nur
wenig Geld. Wir werden die im Arbeitskreis Hoch-
wasserschutz erarbeiteten Vorschläge und Wünsche
soweit als möglich in das Projekt einfließen lassen,
zusätzliche Einbauten und Gestaltungsmaßnahmen

B i l a n z   2 0 1 0
Finanz- und Wirtschaftskrise wirkt nach
Die Finanz- und Wirtschaftskrise hat das Jahr 2010 geprägt. Mehr als 300 Gemein-
den in Oberösterreich können ihren ordentlichen Haushalt nicht mehr ausgeglichen
erstellen. In immer größerem Ausmaß muss die Gemeindeabteilung des Landes OÖ
Geld, welches eigentlich für die Finanzierung von neuen Projekten vorgesehen ist, zur
Abgangsdeckung in den Gemeinden verwenden.  Da überdies die Gemeinden die
bisher üblichen Eigenmittel von einem Drittel der Investitionskosten für Projekte nicht
mehr aufbringen können, wird es in den nächsten Jahren nur wenige öffentliche Auf-
träge für die örtliche und regionale Wirtschaft geben. Eine Besserung der Situation ist
nicht in Sicht - auch das Spar- und Steuerpaket der Bundesregierung ändert nichts

daran.  Die beschlossenen Maßnahmen sind umstritten und spülen kaum Geld in die leeren Gemeindekassen,
während die Pflichtausgaben für Sozialhilfe und Krankenanstalten in den Gemeindebudgets weiter über-
proportional steigen.

bedürfen einer eigenen Finanzierung, dafür stehen
200.000,-- Euro zur Verfügung. Trotz bescheidener
Mittel wird es aber möglich sein, das Donauufer at-
traktiv zu gestalten, Greiner und Gäste sollen sich in
Zukunft gern dort aufhalten. Die Planungen laufen
auf Hochtouren.

TSV Grein - Klubhaus und Tribünen
Vielen Gerüchten zum Trotz - alle politischen Kräfte
in unserer Stadt stehen hinter diesem Projekt. Der
Neubau wird immer dringender, das alte Gebäude
befindet sich in einem sehr schlechten Zustand, Ab-
hilfe tut not, daran zweifelt niemand. Im Moment fehlt
noch die Genehmigung der zuständigen Stellen des
Landes Oö. - einige Details in der Finanzierung sind
noch zu klären, die Vorbereitungen nehmen leider mehr
Zeit in Anspruch als ursprünglich geplant. Der vorge-
gebene Kostenrahmen ist sehr eng, es gibt keinen
Spielraum, das Projekt muss den finanziellen Rahmen-
bedingungen angepasst werden. Umfangreiche Eigen-
leistungen und Mithilfen durch den TSV sollen den
Neubau absichern und ermöglichen, für Gemeinde und
Sportverein eine große Herausforderung. Ich bin aber
zuversichtlich, dass wir es gemeinsam schaffen wer-
den, das ambitionierte Projekt zu verwirklichen.

Altstoffsammelzentrum neu
Die Planungen und notwendigen Genehmigungen für
das neue Altstoffsammelzentrum sind abgeschlossen
bzw. erteilt. Sobald die Witterung es zulässt, kann im
Frühjahr 2011 der Bau beginnen. Am bisherigen Stand-
ort bei der Straßenmeisterei wird anschließend die
Halle zur Aufbewahrung der mobilen Elemente für
den Hochwasserschutz gebaut.

Tourismus
2010 wurde eine touristische Studie erstellt, die Grund-
lagen für weitere Maßnahmen in der touristischen Ent-

Stadtgemeinde Grein - Projekte
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Präsentation der „Touristischen Analyse Grein“

Donnerstag, 13. Jänner 2011, 19.30 Uhr
Stadtkino Grein

Alle Greinerinnen und Greiner sind dazu sehr herzlich eingeladen.

Auf Ihr Kommen freut sich der

Tourismusverband Grein

wicklung unserer Stadt liefert. Die Ergebnisse der
Studie werden am 13. Jänner 2010 im Stadtkino Grein
präsentiert. Alle interessierten Greinerinnen und
Greiner sind dazu herzlich eingeladen.

Die Bilanz des Jahres 2011 fällt, auch wenn manches
Projekt noch warten muss, alles in allem recht positiv
aus. Dafür danke ich allen Gemeinderäten, die sich in
den Ausschüssen engagieren und gute Arbeit geleis-
tet haben.
Danke auch den Mitarbeitern am Stadtamt, allen
Bediensteten der Gemeinde, die mit großem Einsatz

das ganze Jahr für unsere Stadt gearbeitet haben.
Diese Tatsache muss auch deswegen besonders be-
tont werden, weil durch die angespannte finanzielle
Lage sowohl am Amt als auch am Bauhof weniger
Personal beschäftigt wird, als der Stellenplan eigent-
lich vorsieht.

Ihr Bürgermeister

Manfred Michlmayr

 
 
 
 

Suchen Sie noch ein passendes Geschenk? 
 

Wir haben für Sie genau das Richtige: 
 

Gutscheine für: 

Solarium 
Sauna 

Einzeleintritt, 10er-Block 
 

Erhältlich bei: 
Stadtamt Grein, Rathausgasse 1, 4360 Grein 

Sauna - Solarium - Massage - Saunastüberl - Bistro 
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Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom 09. Dezember 2010
Prüfbericht des Gemeindeprüfungsausschusses
vom 24.11.2010
Der Bericht des Gemeindeprüfungsausschusses vom
24.11.2010 über die Prüfung des Nachtragsvoran-
schlages 2010 wurde vom Gemeinderat ohne Einwen-
dungen zur Kenntnis genommen.

Nachtragsvoranschlag 2010
Der Nachtragsvoranschlag 2010 wurde beschlossen.
Der ordentliche Haushalt konnte bei Einnahmen von
5.665.700,-- Euro und Ausgaben von 6.300.400,--
Euro nicht ausgeglichen erstellt werden. Der Abgang
beträgt 634.700,-- Euro und hat sich gegenüber dem
Abgang im Voranschlag 2010 in der Höhe von
629.000,-- Euro um 5.700,-- Euro erhöht.
Im außerordentlichen Haushalt ergibt sich bei Ein-
nahmen von 4.362.200,-- Euro und Ausgaben von
4.679.700,-- Euro ein Abgang von 317.500,-- Euro.

Gebühren und Hebesätze 2011
Die Gebühren und Hebesätze für das Jahr 2011 wur-
den neu beschlossen und sind als Anlage diesen
Gemeindenachrichten angeschlossen.

Begründung von Kreditüberschreitungen,
Rechnungsabschluss und Voranschlag
Es wurde beschlossen, den Höchstbetrag für Erläu-
terungen zum Rechnungsabschluss und Voranschlag
mit über 7.000,-- Euro und mehr als 7 % vom veran-
schlagten Betrag festzusetzen.

Konkurs Verlassenschaftssache nach Josef
Ziegler; Verzicht auf Vorkaufsrecht
Die Stadtgemeinde Grein stimmt der Übertragung des
Liegenschaftsanteiles ob der Liegenschaft EZ 45, KG
Grein, an Maria Ziegler zu und übt das eingetragene
Vorkaufsrecht im Zusammenhang mit der Verwer-
tung nicht aus.

Ankauf eines Löschfahrzeuges (Type LF-A) für
die FF Grein; Finanzierungsplan
Für den Ankauf eines Löschfahrzeuges (Type LF-A)
für die FF Grein wurde vom Land Oö. folgende
Finanzierungsmöglichkeit bekannt gegeben.

- Anteilsbetrag ordentl. Haushalt 2.030,-- Euro
- Sonstige Mittel LFK 50.500,-- Euro
- Bedarfszuweisung 94.000,-- Euro

Vergütung an Landwirte für Bankettpflege
Grundsätzlich wird einer Entschädigung für die Be-
wirtschaftung der Bankettflächen entlang von Güter-
wegen im Ortsgebiet von Grein zugestimmt. Die Ver-
einbarungen mit den betroffenen Landwirten sind auf
Basis der von Herrn Lengauer vorgelegten Unterla-
gen bzw. dem Ergebnis der Besprechung zu erstel-
len.

Wasser- und Kanalgebührenordnung; Änderung
Die vorliegenden Wasser- und Kanalgebühren-
ordnungen werden erlassen und sind an der Amts-
tafel kundgemacht.

Herzoglich Sachsen-Coburg und Gotha’sche
Forstverwaltung Greinburg; Löschung Dienst-
barkeit und Löschung Geh- und Fahrtrecht
Die von der Coburg’schen Forstverwaltung beantragte
Löschung einer Dienstbarkeit in der KG Lettental
wurde genehmigt.

Spenden und Förderungen
Alle vorliegenden Spenden- und Förderungsansuchen
wurden einstimmig beschlossen.

Sommerspiele Grein; Vertragsverlängerung
Der Pachtvertrag mit Herrn Michael Gert wurde bis
einschließlich 2014 verlängert.

Ehrungen
Es wurde beschlossen, verdiente ausgeschiedene
Gemeinderats- und Gemeinderats-Ersatzmitglieder
mit einer Ehrung auszuzeichnen.

Wirtschaftspark Bezirk Perg; Satzungen und
Entsendung eines Mitgliedes/Ersatzmitgliedes
in die Verbandsversammlung
Die vorliegenden Satzungen des Verbandes
„Wirtschaftspark Bezirk Perg“ werden beschlossen
und unterfertigt.

Wir hätten für Sie genau das Richtige:

Der Bildband „Zeitdokumente“ Grein an der Donau im Strudengau ist
im Jahr 2005 erschienen und ist beim Stadtamt Grein und in der Buch-
handlung Grünsteidl erhältlich.

Suchen Sie ein passendes Weihnachtsgeschenk?
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Gebühren und Hebesätze für das Finanzjahr 2011

Kundmachung 
 
Im Sinne des § 76 Abs. 4 der Oö. Gemeindeordnung 1990 idgF. wird kundgemacht, dass der Gemeinderat 
der Stadtgemeinde Grein in der am 9. Dezember 2010 abgehaltenen öffentlichen Sitzung die Gebühren 
und Hebesätze für das Finanzjahr 2011 wie folgt festgesetzt hat: 
 
Grundsteuer für land- u. forst-  500 v.H. des Steuermessbetrages 
wirtschaftliche Betriebe (A) 

Grundsteuer (B)    500 v.H. des Steuermessbetrages 

Lustbarkeitsabgabe (Kartenabgabe)     15 v.H. des Preises oder Entgelts 

Hundeabgabe    Euro 20,00 für den 1. Hund   *) 
    Euro 20,00 für jeden weiteren Hund 
*)   Euro 20,00 für Wachhunde 
die Hundeabgabe für den 1. Hund im ländlichen 
Raum (Ortschaften) wird um 50 % ermäßigt. 
 
Kanalbenützungsgebühr    Euro 3,42 zuzüglich Umsatzsteuer 
      per m³ Wasserverbrauch 

Tarif für die Übernahme von Fäkalien in die Kläranlage: 
   Euro 3,42  zuzüglich Umsatzsteuer 
      per m³ 

Wasserbezugsgebühr   Euro 1,51  zuzüglich Umsatzsteuer 
      per m³ Wasserverbrauch 

Wasserzählermiete   Euro 0,73  zuzüglich Umsatzsteuer 
(3-5 m³ - Zähler)      per Monat 
Wasserzählermiete   Euro 1,09  zuzüglich Umsatzsteuer 
(7-20 m³ - Zähler)      per Monat 
Wasserzähler mit größeren  Euro 13,08 zuzüglich Umsatzsteuer 
Maßen      per Monat 

Abfallgebühr (Müllabfuhrgebühr) Euro 9,47 zuzüglich Umsatzsteuer 
inkl. Abfallbehandlungsbeitrag    per Tonne und Abfuhr 
 Euro 9,47 zuzüglich Umsatzsteuer 
    per Abfallsack 
 Euro 104,87 zuzüglich Umsatzsteuer 
    per Container und Abfuhr 
 Euro 80,16 zuzüglich Umsatzsteuer 
    für Biotonne jährlich 
 
Anschlussgebühren: 
Wasserversorgungsanlagen Euro 11,55 pro m², mindestens Euro 1.733,00 
je Berechnungsanteil + USt. (entspricht einer Gebührenfläche von 150 m²) 
Abwasserentsorgungsanlagen Euro 19,27 pro m², mindestens Euro 2.891,00 
je Berechnungsanteil + USt. (entspricht einer Gebührenfläche von 150 m²) 
Die Mindestanschlussgebühren sind jeweils per 1.1. eines jeden Jahres im Ausmaß der Steigerung des 
Verbraucherpreisindexes in den vergangenen 12 Monaten, verlautbart durch das Österreichische 
Statistische Zentralamt, auf der Basis von 1986 anzupassen. 
 
Gebühren für Erdreichdeponie: 
Erdreich: Euro 2,18 Entsorgungsgebühr 
   + 10 % Umsatzsteuer per Tonne = insgesamt inkl.  Euro 2,40 
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Christbaum am Stadtplatz

Der Weihnachtsbaum am Stadtplatz wurde heuer von
der Familie Kotz, Christoph-Zeller-Straße, Grein, ge-
spendet, wofür wir uns herzlich bedanken.

Stellungskundmachung 2011 für den
Geburtsjahrgang 1993

Die Stellungskundmachung ist die gesetzlich vorge-
sehene und offizielle Aufforderung zur Stellung für
alle österreichischen Staatsbürger männlichen Ge-
schlechtes des Geburtsjahrganges 1993, sowie alle
älteren wehrpflichtigen Jahrgänge, die bisher der
Stellungspflicht noch nicht nachgekommen sind.
Wehrpflichtige die ihrer Stellungspflicht nicht nach-
kommen, können unbeschadet ihrer allfälligen Straf-
barkeit der Stellungskommission vorgeführt werden.
Neben dieser offiziellen Kundmachung wird den
Stellungspflichtigen spätestens vier Wochen vor dem
Stellungstag eine persönliche Aufforderung zur Stel-
lung sowie eine Informationsbroschüre zugesandt. Der
Stellungstag und -ort für die Gemeinde Grein ist am
Donnerstag, den 05.05.2011, um 7.00 Uhr in Linz, im
Amtsgebäude der Ergänzungsabteilung des Militär-
kommandos Oö., Garnisonstraße 36, Tel. 050201/
4241022, www.stellung.liwest.at.

4youCard - Kostenlose
Jugendkarte des Landes Oö.

Die 4youCard ist die kostenlose Jugendkarte des Lan-
des Oö. für Jugendliche im Alter von 12 bis 26 Jah-
ren. Den Bestellkupon gibt es direkt im Gemeinde-
amt, in der Schule oder online auf www.4youcard.at.
Diesen muss der Jugendliche nur ausfüllen, bestäti-
gen lassen und drei Wochen später kommt die
4youCard ins Haus. Die 4youCard bietet
Ermäßigungen bei 600 Geschäften und 400 Veran-
staltungen in ganz Oö.. Sie ist ein Altersnachweis im
Sinne des Jugendschutzgesetzes und man bekommt
viermal im Jahr das mag4you - das Magazin zur
4youCard per Post.
Aktuelle Vorteile und Angebote sind auf der
Hompepage www.4youcard.at zu finden. Im Dezem-
ber werden zum Beispiel im Adventkalender4you viele
tolle Geschenke verlost.

Leopold Wandl Preis 2010

Dank der Kulturinitiative der Stadtgemeinde Grein
konnte das Komitee zur Pflege der Mundartdichtung
den Wettbewerb zum Leopold Wandl Preis auch im
Jahre 2010 ausschreiben. Am 25. September 2010
wurde der 16. Leopold Wandl Preis im Greiner Stadt-
theater vergeben. Von 183 eingesandten Gedichten
in der Mundart wählte  eine Jury  die 10 besten Ein-
sendungen aus. Die Preisträger  lasen ihre teils launi-
gen bis besinnlichen Werke. Musikalisch wurde die
Veranstaltung  von der Greiner Stubmmusi und dem
Liederkranz Grein umrahmt.  -  Eine gelunge Veran-
staltung  zur Pflege der Mundartdichtung, denn Mag.
Klaus Huber erläuterte den Begriff „Heimat“ auf ein-
drucksvolle Weise.
Leopold Wandl Preisträgerin 2010 :
Silvia Rhom aus 4172 St. Johann mit dem Gedicht
„D’Lebnsfreid“.

Termine für Veranstaltungskalender

Vereine, Institutionen etc. mögen bitte dringend kom-
mende Termine für Veranstaltungen bei Herrn Harald
Wahlmüller, Stadtamt Grein, bekannt geben!

TSV Meisl Grein - Veranstaltungen

15. und 16. Jänner 2011
 TSV Schitag

22. Jänner 2011
Sportlergschnas im Gasthaus Strudengau

Oö. Bauberatungsscheck

Das Amt der Oö. Landesregierung teilt mit, dass die
Förderaktion des Oö. Bauberatungsschecks mit 31.
Dezember 2010 eingestellt wird. Anträge können noch
bis 31.12.2010 gestellt werden. Bereits ausgestellte
Gutscheine können noch bis 31.12.2011 für eine
Beratungsleistung verwendet werden.

Silvesterknallerei

Aus gegebenem Anlass möchten wir wieder darauf
hinweisen, dass die Verwendung von pyrotechnischen
Gegenständen der Klasse II im Ortsgebiet verboten
ist.
Bitte beachten Sie zu Silvester, dass auch Knallfrö-
sche und Babyraketen im Ortsgebiet nicht abgeschos-
sen werden dürfen.
Besonders bitten wir um Rücksicht auf ältere Perso-
nen, Kinder und Haustiere.

Ferial- und Nebenjobplätze

Wenn auch Sie Jugendlichen die Möglichkeit geben
wollen wichtige Erfahrungen in der Arbeitswelt zu
sammeln, das erste Geld zu verdienen, ein von der
Schule vorgeschriebenes Praktikum zu absolvieren
oder ganz einfach jemanden für Ihren Betrieb im kom-
menden Sommer brauchen, werden Sie kostenlos in
in der Ferial- und Nebenjobbörse 2011 aufgenommen.
Für Anfragen steht Ihnen das Team des JugendService
gerne zur Verfügung, Tel. 0732/665544.
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Fahrplanangebot der Donauuferbahn
ab 12. Dezember 2010

Montag - Freitag
Am Morgen fahren in der Hauptverkehrszeit 3 direk-
te Züge nach Linz, 5 Züge nach St. Valentin. Hier
haben Sie die Möglichkeit auf die Schnellzüge Rich-
tung Linz und Wien umzusteigen.

NEU: Der direkte Zug mit Abfahrt um 5.10 Uhr von
Sarmingstein wird nur mehr in der Schulzeit geführt.

Der direkte Takt ohne Umstieg in St. Valentin wird
alle 2 Stunden den ganzen Tag über weitergeführt.
Dazwischen wird mit der Donauuferbahn nach St.
Valentin gefahren und in die Züge der Westbahn um-
gestiegen. Der 9.03 Uhr Kurs ab St. Nikola wird
aufgrund der geringen Nachfrage aus dem Angebot
genommen.
In der Gegenrichtung bleibt das Angebot mit 9 Direkt-
zügen und 11 Umsteigekursen von Linz beinahe un-
verändert. Folgende Änderungen gilt es zu beachten:
Um 12.31 Uhr ab Linz wird in St. Valentin auf die
Donauuferbahn umgestiegen. Der Kurs um 9.52 Uhr
wird aufgrund der geringen Nachfrage aus dem An-
gebot genommen.

Samstag
Über den ganzen Tag generell alle 2 Stunden (zu Mit-
tag Stundentakt) nach Linz.

Sonntag
Über den ganzen Tag besteht generell alle 2 Stunden
eine Fahrtmöglichkeit. Mittags und am Abend für
Wochenpendler, Studentinnen und Studenten verstärk-
te Anbindung über St. Valentin um die Schnellzüge
Richtung Wien zu erreichen.

Der neue Fahrplan ist zum Download ab 7. Novem-
ber 2010 bereit auf www.ooevv.at.

Kontakt: MobiTipp Perg, Tel. 07262/53853

Behindertenberatung
in der Arbeiterkammer Perg!

Der Behindertenverband KOBV hilft seit seiner Grün-
dung im Jahr 1945 nicht nur behinderten Menschen,
zu ihrem Recht zu kommen und ihnen durch viele Er-
rungenschaften des täglichen Lebens ihren Alltag zu
erleichtern, sondern auch ihre Ansprüche - vor allem
finanzieller Art - nützen zu können. Daher haben wir
den regionalen Beratungsdienst ins Leben gerufen,
um sie umfassend über diese Ansprüche und Begüns-
tigungen zu informieren.
Das Beratungsbüro des KOBV befindet sich in der
Arbeiterkammer in Perg. Vereinbaren Sie einen Ter-
min unter der Nummer 0732 / 656361 oder 0 664 / 24
26 472.

zum 80er:
Zäzilia Oberzaucher, Fadingerstraße 11

Margarethe Breitschuh, Friedhofstraße 4
Karl Hohn, Hauptstraße 37

zum 85er:
Maria Aistleitner, Greinburgstraße 26

zum 90er:
Cäcilia Gattringer, Kreuznerstraße 61

zur Diamantenen Hochzeit:
Johann und Frieda Fraundorfer, Schießstätte 5

Gratulationen
Wir gratulieren allen Greinerinnen und Greinern, die

einen runden Geburtstag feierten.

In eigener Sache

Das Erscheinen der Gemeindenachrichten richtet sich
nach den fixierten Gemeinderatssitzungsterminen. Alle
GemeindebürgerInnen und Greiner Vereine haben die
Möglichkeit, uns interessante Informationen und Ver-
anstaltungen usw. mitzuteilen. Diese Einschaltungen
sind unentgeltlich.
Weiters bieten wir Greiner Betrieben, Firmen und
Gewerbetreibenden die Möglichkeit, Inserate in den
Gemeindenachrichten zu schalten.
Preise und nähere Informationen über die nächste
Ausgabe erhalten Sie am Stadtamt Grein, Herr Harald
Wahlmüller, 07268/255-24, E-Mail: wahlmueller@
grein.ooe.gv.at.

Pfarr-Caritas-Kindergarten Grein

Ein besonders engagierter Kindergartenpapa!
Mit Johann Kloibhofer haben wir einen Vater, der sich
besonders für den Kindergarten einsetzt.
Fehlt da ein kleines Regal, wird eine Schiene für
Zeichnungen gebraucht, gehört ein Bild aufgehängt -
er ist sofort zur Stelle.
Eine besondere Freude hat er uns mit dem Bau des
Zahlenlandes gemacht. Auf spielerische Weise be-
kommen die Kinder einen Zahlenbegriff und können
mathematische Vorerfahrungen machen.
Für all die vielen Handgriffe und die Zeit, die du für
den Kindergarten aufwendest, möchten wir auf die-
se Weise ein ganz herzliches „DANKE“ sagen.
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Gesunde Gemeinde Grein 

Informationen 
 

 
Diabetesschulung 
 
Am 22.09.2010 startete eine Schulung für Menschen mit gestörter Glucosetoleranz und Diabetes mellitus 
Typ 2 mit Frau DGKS und Diabetesberaterin Erika Wieser. Folgende Punkte wurden den 
SchulungsteilnehmerInnen vermittelt: Grundwissen über diese Erkrankung, Motivation, Stoffwechsel-
Selbstkontrolle, Insulinwirkung im Körper, Ernährungsgrundlagen, Risikofaktoren und vieles mehr. 
Durch diese informative Schulung und den gegenseitigen Informationsaustausch unter den 
TeilnehmerInnen konnte Frau Wieser die SchulungsteilnehmerInnen zu einem gesünderen Leben mit 
dieser chronischen Erkrankung motivieren. Die nächste Schulung ist im Frühjahr 2011 geplant. Anfragen 
und Informationen: Frau DGKS und Diabetesberaterin Erika Wieser, Tel. 0664/3924281. 

 
Pflegekurs für Angehörige und Interessierte 
 
Betreuung und Pflege in der Familie - „Was tun bevor ich  
nicht mehr kann?“ - Pflege daheim-leicht(er) gemacht! 
 
Pflegende Angehörige sind großen Belastungen ausgesetzt, nicht nur körperlich, sondern auch seelisch 
und sozial. Frau Sonja Neuhofer gab an zwei Abenden Empfehlungen und Anregungen wie die 
vielfältigen Erwartungen und Bedürfnisse von hilfs- und pflegebedürftigen Menschen erfüllt und die 
eigenen Bedürfnisse des pflegenden Angehörigen wieder in den Vordergrund gerückt werden können. Der 
Kurs wurde vom Leitsatz: „Dich betreuen und auf mich nicht vergessen!“ ständig begleitet.  
Der nächste Kurs dieser Serie startet am Dienstag, den 11.01.2011, im Rot-Kreuz-Haus Grein, um 19.00 
Uhr zum Thema „Nach dem Spitalsaufenthalt - Die schwere Last der Pflege“ (3 Abende). Informationen 
und Anmeldung bei der Kursleiterin Sonja Neuhofer, Tel. 0664/8234296. 

 
Tag des Apfels - Volksschule Grein 
 
Der Tag des Apfels wurde am 26.11.2010 in der 
Volksschule Grein gefeiert. 
Arbeitskreisleiterin GR-Ers. Anna Windhager und 
GR-Ers. Gerlinde Zeitlhofer erfreuten die 
Volksschulkinder mit vollen Körben dieser 
gesunden Frucht. Die Bio-Äpfel aus der Region 
schmeckten den Kindern und den Lehrerinnen ganz 
besonders gut und waren in kürzester Zeit verspeist.  
Herzlichen Dank an Direktor Johannes Fraundorfer, 
sein Lehrerkollegium und besonders an die 
Volksschulkinder für den freundlichen Empfang. 
 

 
Die nächste Arbeitskreissitzung findet am 17.01.2011, um 18.30 Uhr, Sitzungssaal der Stadtgemeinde 
Grein, statt. Haben Sie Interesse mitzuarbeiten? - dann kommen Sie vorbei! Das Team des Arbeitskreises 
Gesunde Gemeinde freut sich auf Ihre Teilnahme! 
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Verein der Greiner Wirtschaft

Verein der Greiner Wirtschaft hat neue Obfrau:
Silvia Rumetshofer folgt Rudolf Pröglhöf nach
Die neue Obfrau des Vereines der Greiner Wirtschaft
heißt Silvia Rumetshofer. Nach dem Rücktritt von
Rudolf Pröglhöf wird sie dessen Nachfolge antreten.
Dies wurde am 10. November bei der Jahres-
hauptversammlung einstimmig beschlossen.
Silvia Rumetshofer, seit 10 Jahren in der Werbe-
branche in Grein selbstständig, war bereits die letzten
6 Jahren als Beirätin im Verein aktiv und wird nun
gemeinsam mit ihren Vorstandsmitgliedern dem Ver-
ein vorstehen.

Die Stärkung des Greiner Wirtschaftsstandortes,
Bewusstseinsbildung und eine Plattform für gegen-
seitigen Austausch, bilden die Basis für die Arbeit der
nächsten Jahre und werden von Silvia Rumetshofer
und ihrem neuen Team konsequent vorangetrieben
werden. Kontakt für tel. Rückfragen: Silvia
Rumetshofer: 0664/1652948.

Eltern-Kind-Zentrum - Aktuell

„Mama, i brauch die kurz - Wie Sie Ihr Kind
stressfrei bei der Hausübung unterstützen“ so
das Thema des Eltern-Aktiv-Seminars, dass an drei
Abenden stattfindet.
Dieses Seminar soll die Eltern dabei unterstützen, die
Zeit für sich und ihr Kind gelassener zu gestalten. An
den ersten beiden Abenden erfahren Sie, wie Sie Ih-
rem Kind beim Lernen helfen können, wie Sie es bes-
ser verstehen und mit welchen Tricks Sie es motivie-
ren können. Am dritten Abend werden Lernspiele zum
Rechnen, Rechtschreiben, zur Grammatik und zu ein-
fachen Englischvokabeln gebastelt - damit Lernen auch
Spaß macht!
Beginn des Seminars ist Mittwoch, 19. Jänner 2011,
19.00 Uhr, Kosten für die gesamte Seminarreihe:
10,90 Euro
Anmeldungen und Infos bis Freitag, 14. Jänner 2011
unter 0664/7942724.

„Hip-Hop Moves“ - Tanzworkshop
3 Tanzabende voller Power & Action. Ideal zum Ein-
steigen ins Tanzfeeling.
Für Kinder ab 9 Jahren ab Freitag, 21. Jänner 2011,
von 16.30 bis 18.00 Uhr
Für Jugendliche und Erwachsene ab Freitag, 21. Jän-
ner 2011, von 18.30 bis 20.00 Uhr

Pyjamaparty
Spiel, Spaß, Tanz und Vieles mehr für Kinder ab 5
Jahren.
Samstag, 22. Jänner 2011, 15.00 bis 18.00 Uhr
Anmeldungen und Infos im EKiZ Grein unter 07268/
26888

Anmeldung und Informationen im EKiZ Grein unter
07268/26888 oder 0664/7942724 bei Eva Fasching
oder Rosalinde Köck.

Foto v.l.: Rudi Pröglhöf (Kassier), Silvia Rumetshofer (Obfrau),
Josef Leitner (Kassaprüfer), Brigitte Wimberger (Kassaprüfer-Stv.),
Lisa Tengg (Schriftführer-Stv.), Martha Höbarth (Beirat), Katharina
Baumfried (Kassier-Stv.), Helmut Schörgi (Beirat), Waltraut Gassner
(Schriftführer) und Gerald Horak (Beirat)

Kalender 2011

Der allseits begehrte Kalender „Grein in alten An-
sichten“ für das Jahr 2011 ist in drei verschiedenen
Größen ab sofort in der Buchhandlung Grünsteidl,
Hauptstraße 2, Grein, zum Preis von (A5) 9,99, (A4)
17,99 bzw. (A3) 24,99 Euro, erhältlich. Die erste
druckfrische Ausgabe wurde an Herrn Bürgermeis-
ter Manfred Michlmayr übergeben. - Herzlichen Dank
dafür.
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Gründung Kammerorchester Grein
Erster Auftritt bei Neujahrskonzert

Vor einigen Monaten gab es in der ohnedies schon
sehr lebhaften musikalischen Szene Greins eine be-
merkenswerte Neugründung: das Kammerorchester
Grein.
Das neue Ensemble setzt sich zusammen aus erfah-
renen Mitgliedern des bestehenden Orchesters
„Greinissimo“ sowie neu gewonnenen erstklassigen
Bläsern der Umgebung. Gründerin und zugleich Lei-
terin des Orchesters ist die  Musikpädagogin Birgit
Buck, die in ihrer Arbeit von ihrem Mann Johannes
Buck als Konzertmeister unterstützt wird.
Das Greiner Kammerorchester setzt sich zusammen
aus 18 Streichern und 12 Bläsern, und ist somit ein
vollwertiges Sinfonieorchester. Ziel des Orchesters
ist es auch, die klassische Literatur des sinfonischen
Orchesters zu pflegen und bei Konzerten zu präsen-
tieren.
„ Darüber hinaus wollen wir guten Instrumentalisten
aus dem Schulorchester „Greinissimo“ sowie enga-
gierten Musikern aus der Umgebung eine Perspekti-
ve für eine qualifizierte musikalische Tätigkeit bieten,
indem wir durch anspruchsvollere Literatur höhere
Ansprüche an das musikalische Können stellen“, er-
läutert  Birgit Buck.

Der erste Auftritt, bei dem das neue Orchester sein
Können unter Beweis stellen will, ist das 1. Greiner
Neujahrskonzert am 6. Jänner 2011 um 17 Uhr im
Stadtkino Grein.
Neben dem Kammerorchester Grein wird dort auch
das Orchester „Greinissimo“ konzertieren, das sich
ja schon einen Namen als fortgeschrittenes Schulor-
chester der LMS Grein erworben hat.
Am meisten entgegenfiebern wird ihrem Auftritt aber
wohl der ganz junge Streichernachwuchs, der im „X-
MIX Orchester“ zusammengefasst ist. In diesem
Ensemble kann der Streichernachwuchs seine Or-
chester-Erfahrung sammeln. Beide Nachwuchs-
orchester werden ebenfalls von Birgit und Johannes
Buck betreut und sichern damit den Nachwuchs für
das Greiner Kammerorchester.
Für interessierte Besucher des Neujahrskonzertes gibt
es Karten bei der Raiba Grein sowie bei den
Orchestermitgliedern.

Mach dich schlau über‘n
ESV-Grein

www.stockschuetzen-grein.at

Ob die Eisfläche für das Eisstockschießen und
Eislaufen möglich ist, können Sie auch auf der
Vereinshomepage nachlesen.

 

300 Seiten 

 
Dr. Eckhard Oberklammer 

knapp 2000 Fotos 
Format 12 x 21 cm 
26 Gemeinden 
Geschichte-Teil 
und Glossar. 
23,90 Euro 
 
Bestellung unter 
www.trauner.at >  
OÖ Publikationen >  
Ratgeber 
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Suchst du eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung?
….. dann komm zur Feuerwehrjugend!

Die Feuerwehren können nur dann in die Zukunft blicken und ihre Aufgaben für das allgemeine Wohl erfüllen,
wenn sie sich ihren Nachwuchs sichern, indem sie sich frühzeitig um die Jugend bemühen und sie für das
Feuerwehrwesen begeistern. Darum wurde auch bei uns in Grein im März 2008 eine Jugendgruppe gebildet.
Die nicht immer ganz leichte Aufgabe als Jugendbetreuer übernahm Kamerad HBM Thomas Gattringer.

In der Jugendarbeit wird versucht, junge Leute in Ers-
ter Hilfe zu unterrichten und feuerwehrtechnisches
Grundwissen zu lehren.

Diese Ausbildung unterteilt sich in:
- Allgemeines Feuerwehrwissen
- Dienstgrade
- Seilknoten
- Wasserführende Armaturen
- Nachrichtenübermittlung
- Vorbeugender Brandschutz
- Orientierung im Gelände
- Gefährliche Stoffe
- Kleinlöschgeräte und
- Verkehrserziehung

Diese Ausbildung wird jährlich durch einen so genannten „Wissenstest“ überprüft. Bei diesem Test werden die
Jugendlichen unseres Bezirkes im Alter vom 12. bis zum vollendeten 16. Lebensjahr einer mündlichen und
schriftlichen Prüfung unterzogen.
Natürlich werden sie durch ein Wissenstest-Abzeichen (Bronze - Silber - Gold) belohnt.

Ein weiterer Höhepunkt im Jahr eines Jugendfeuerwehrmannes ist der Feuerwehrleistungsbewerb. Hier müs-
sen die jungen Wehrmänner möglichst schnell eine Löschleitung auf einem Hindernissparcour auslegen und
weiters einen Staffellauf, wiederum mit Hindernissen, bewältigen. Der Ansporn ist die Erreichung eines be-
stimmten Punktestandes und die Verleihung eines Abzeichens.

Besondere Freude macht unserer Feuerwehrjugend das alle zwei Jahre stattfindende Jugendlager, wo sich die
jungen Wehrmänner vom Bezirk treffen und für einige Tage ihr Zelt aufschlagen. In diesen gemeinschaftlichen
Tagen erlebt die Jugendfeuerwehr was es heißt, mit anderen Jugendfeuerwehrmännern etwas zu unterneh-
men.

Den Erfolg intensiver Jugendarbeit sieht man daran, dass einige Kameraden, die jetzt aktive Feuerwehrmänner
sind, ihre Wurzeln bei der Jugendfeuerwehr hatten.

Bist du zwischen 10 und 15 Jahren, möchtest du mit Gleichaltrigen etwas unternehmen, möchtest du anderen
Menschen helfen oder mit den modernen Geräten arbeiten, dann komm zur Feuerwehrjugend Grein.

ABI Stephan Prinz, Feuerwehrkommandant
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Die Woche vor dem Nationalfeiertag stand ganz im
Zeichen des Lesens und der Bibliotheken: Im Rah-
men der Aktionswoche von „Österreich liest - Treff-
punkt Bibliothek“ gestalteten Bibliothekarin Irmgard
Handel und die Deutschlehrer mit den Schülern der
ersten und zweiten Klassen einen Theaterabend.
Die eifrige Probenarbeit hat sich gelohnt - die Aula
der Hauptschule konnte die Besucher kaum fassen -
Eltern, Freunde und Bekannte der mitwirkenden
Schülerinnen und Schüler waren begeistert , der
Theaterabend in der Hauptschule wurde ein voller
Erfolg!
Als Textvorlagen dienten Bücher, die als Klassiker
der Jugendliteratur gelten. Ob König und Königin, die

„Österreich liest“
Greiner Hauptschüler spielen Theater

kleine Hexe, Harry Potter oder ein Hund als Aus-
hilfslehrer - alle Mitwirkenden  bekamen für ihre
Darbietungen tosenden Applaus. Die Lachmuskeln
des Publikums wurden während der unterschiedlichs-
ten Sketches ordentlich strapaziert. Bei einem Buf-
fet, vorbereitet von Resi Wegerer und Schülerinnen
und Schülern der 3. Klasse, klang der unterhaltsame
Abend fröhlich aus.
Jede Menge Schnappschüsse in der Fotogalerie der
Homepage der Schule, die der Obmann des Eltern-
vereins aufgenommen hat, erinnern an den erlebnis-
reichen Abend.

Schönes Schenken.

Schenken Sie die charmanteste Art der
individuellen Wunscherfüllung:

Gutscheine von Grein.

Die Gutscheine sind lange gültig und
in über 60 Betrieben in Grein einzulösen.

Ein Geschenk mit dem Sie sicher richtig
liegen und die Nahversorgung stärken!

Die Gutscheine sind in allen Banken in Grein erhältlich.

Der Verein der Greiner Wirtschaft wünscht ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein Gutes Neues Jahr 2011.
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Pensionierung
Unsere geschätzte Kollegin, Frau Volksschulober-
lehrerin Edith Koller, trat mit 31. August 2010 in den
Ruhestand über. Im Beisein unseres Herrn Bürger-
meisters gab es am 14. Oktober in der Volksschule
eine würdige Abschiedsfeier. Die Laudatio wurde in
unvergleichlicher Manier von Herrn Oberschulrat
Karl Walter Achleitner gehalten. Der Lehrerinnen-
Chor der VS umrahmte die Feier musikalisch. Kolle-
gin Koller war eine überaus engagierte und beliebte
Lehrerin, die nun aus gesundheitlichen Gründen leider
nicht mehr in der Lage ist, ihren Beruf aktiv ausüben
zu können.

Das Kollegium und der Leiter der VS Grein möchten
ihr auf diesem Wege nochmals ein herzliches „DAN-
KE“ sagen und ihr alles Gute im neuen Lebensab-
schnitt wünschen!

Ernennungen
Herzliche Gratulation an zwei unserer Kolleginnen zur
Verleihung ihrer neuen Amtstitel durch den Landes-
schulrat von Oberösterreich.
Elvira Barth: Sonderschuloberlehrerin (SOL)
Brigitte Kleinbruckner: Volksschuloberlehrerin (VOL)

Polizei - Bilderbuch
Im Kindergarten wurde das neue Bilderbuch über die
Polizei präsentiert. Elternvereinsobmann Bruno
Guttmann stellte auch der VS zwei Exemplare dieses
äußerst gelungen Werkes zur Verfügung - herzlichen
Dank!

Neues aus der Volksschule
Gesunde Gemeinde
Der TAG des APFELS wurde am 26. November be-
gangen. Die Vertreterinnen der „Gesunden Gemein-
de“ (Anna Windhaager und Gerlinde Zeitlhofer) er-
freuten uns mit vollen Körben dieser gesunden Frucht.
Die Bio-Äpfel aus der Region schmeckten den Kin-
dern und den Lehrerinnen ganz besonders gut und
waren in kürzester Zeit verspeist. Herzlichen Dank
der „Gesunden Gemeinde“ für diesen, bereits traditi-
onellen, Besuch.

Schulanfänger im kommenden Schuljahr
Die Schülereinschreibung fand am 17. November
2010 wieder unter dem Motto „Sonne, Mond, Sterne
und Kometen“ statt. Die Kinder begaben sich mit
Feuereifer auf die himmlische Reise. Die Lehrerin-
nen an den verschiedenen Teststationen bekamen so
einen guten Überblick über die Leistungsfähigkeit der
kommenden „Taferlklassler“. 26 Kinder wurden für
das kommende erste Schuljahr eingeschrieben.

Ein Zeichen im Advent
Als überdimensionaler Adventkalender präsentiert sich
heuer unsere Schule. Nach einer Idee von Frau VOL
Sonja Riegler und unter der tatkräftigen Mithilfe aller
Kolleginnen und unseres Schulwartes, werden 24
Fenster der donauseitigen Schulfassade mit
adventlichen Motiven geschmückt.
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M
üllabfuhr - E

inteilung:
M

üllsack 1: D
ornach, O

berbergen, H
erdm

ann (ohne N
r.7)

D
onnerstag ab 7 U

hr:
beginnend in der O

rtschaft U
fer, innere Stadt (alle G

ebiete, die am
 Freitag nicht angegeben sind)

M
üllsack 2: L

ettental, L
ehen, W

ürzenberg, Panholz u. H
erdm

ann 7

Freitag ab 7 U
hr:

G
reinburg, G

reinburgstraße, Schloßgasse, K
.-Friedrich-Straße bis zum

 H
ahnw

irt, C
oburgerstraße,

M
üllkleberrückgabe: 1.3. bis 31.3.2011

Prüschenkw
eg, B

rucknerstraße, E
rikastraße m

it dem
 H

aus K
reuznerstraße 36, I.-Schw

aiger-W
eg, T

aborstraße, A
uf der Schanz,

G
S =

 G
elber Sack (K

unststoff)

B
öhm

ergasse, Stifterstraße, W
einbergstraße, G

rillparzerstraße, L
eharw

eg, Stelzham
erstraße, F.-X

.-M
üller-Straße, R

osegger-
A

SZ
 = A

ltstoffsam
m

elzentrum
 G

rein (M
ontag 8-11 U

hr, 

straße, Friedhofstraße ohne H
aus 4 und V

ogelw
eiderw

eg
            M

ittw
och 15-18 U

hr, Freitag 8-18 U
hr)

M
ai

Juni
Jänner

F
ebruar

M
ärz

A
pril




